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für die Obcramts-

Nagold ^ Freudenstadt,

Nro . 48.

Freitag,

Slatt
jirke ^

Horb und Herrenberg.

1837.

2s . ' Junu

Mit Allerhöchster Genehmigung.

Im Verlag der F. W.  Vlschcr'  schen Buchdruckerei.

> Mit Ablauf dieses Monats geht die Pränumeration auf das Intelligenz -Blatt
. d ^ Ende ; die Redaktion nimmt sich daher Veranlassung die rcsp . H.H. Abonnen¬

ten höflich zu ersuchen , die halbjährige Pränumeration mit — 45 fr . , ohne Speditions-
Gebühr , gef. zu entrichten.

Die Redaktion.

Oberamt Horb.Erlasse der Königlichen Bezirks-
Behörden.

Oberamt Nagold . '
Nagold . fA m t S - D ers .am m lung .^

Zur Bcrathung des AmtsCorperationSEtatS
von r8 "̂ /zg zur Negulirung der AmtsVer-
glcichung für und zur Erledigung
einiger andern CorporationsAngelcgenheiten
namentlich in Beziehung auf die Fortdauer
des AmtsbotenJnstituts , wird nächsten

Montag den 26 . Juni
«ine AmtSVcrsammlung gehalten , wozu die
in der Xl . Colonne der bekannten Uebersichk
bezeichneten OrtöVorsteher und übrigen De-
putirten

Morgens pracise g Uhr
auf dem hiesigen RathhauS sich einzusinden
haben.

De« izr. Juni
A . Obcramt,

Engel.

Horb.  fAn die OrtsBorfleher .^ Die¬
selben werden zu Folge Erlaßes der K.
KrcisRcgierung vom 12. d. Mts . Behufs
der Erhaltung einer Uebersicht über den Stand
der GewerbeUntsrNchmungen mit Wasser-
werk beauftragt ^ über die in ihren Gemein¬
den befindlichen derartigen Werke eine
tabellarische Zusammenstellung , in welche
die Bestimmung des Werkes ( z. E . Mahl-

wühlen , Kunstmühlcn , Kundenmühlen,
Sagmühlen , Spinnerei rc . ), das Wasser,
an welchem es gebaut , der Eigenthümer,
die Zeit der Erlaubniß - Ertheilung , wo
dieselbe angegeben werden kann , die An¬
zahl der Gange,

aufzunehmen ist , zu fertige « und binnen 14
Tagen anher eiozusenden.

Den 19 . Juni löZf.
K. Obrramt,

Dillrniur.
Horb.  Die Gemeinderathe werden dar-



auf aufmrrksapi gemacht , dir Berichte über
die Culturveränüerungen von unfehl¬
bar am ». Juli hicher eiiizusenvcn und wird
hiebei bemerkt , daß insoserne die Ministe
rialDerfügung vom rz . Februar 1829 Pkt.
7 und g, sReg .Bl . S . 127 .) Auszüge aus . ss
dem GemeinderathsProtokoll anordne , statt >
dieser — einfache schultheißenamtliche Anzei¬
gen nicht genügen , sondern vielmehr auch die
Fehlurkunden gemeinderäthlich zu beurkun¬
den sepen.

Den 2l . Juni l8Z7-
K. Oberamt.

Für den legal abwesenden Ober-
amlman ». der gesetzliche Stellvertreter,

Aktuar Rapp.
Horb. .Joseph Wurster v^n Salzstct-

ten , welcher-^ nquisitioniKosten auf der Torf¬
grube in Siudelfingen abzuSekdienen hat . ist
Anfangs dieses Monats von dem Arbeits-
Platze entwichen.

ES werden nun sämtliche Behörden er¬
sucht . auf Wurster zu fahnden und im Be-
tretungsfalle ihn an die Unterzeichnete Steile
einzulicsern . Den 16 . Juni igz 7.

K . Oberamt . Dil leniu s.
Signalement:

Wurster ist 5 ' 8" groß , von schlanker'
Statur , hat blonde Haare und Augenbrau¬
nen , proportionirle Nase , kleinen Mund , run¬
des Kinn im Gesichte Sonnenflechcn.

-Lr ist bekleidet mit einer ' blauen Schild¬
kappe , einem Kittel von weißer Leinwand,
dergleichen Hosen und Schuhen . ,

' Oberamt Herrenberg . '
-Herre nb  e rg.  sAuswanderuug .) Rach-

genanntb Personen des hiesigen OberamtS-
Bezirks wandern nach Nordamerika aus , und
haben auf Jahresfrist die gesetzliche Bürg-
schaft geleistet.
1) Christoph Bräuning , Weber und Wittwer

von ' Thailfingen nebst 2 Kindern.
2) Johann Martin Riethmüller , lediger

Bauernknecht von dort.
Den 15. Juni 18 Z7-

K. Oberamt. Martz.
Oberamtsgericht Nagold.

Nagold . ^Verlorner Pfand¬
schein . ) Jakob Friedrich Proß von

—

Sulz hat am 19 . Mai 1827 bei der
Marie Margarethe Proß ' schen Pflegschaft
daselbst ein Anlehen von 69 fl . ausge¬
nommen , und dafür mehrere Grundstücke

t im Anschlag von 120 fl . als Pfänder
s bestellt . Der dießfastsige ' Pfandschein ist

aber verloren gegangen , weswegen der der¬
zeitige Besitzer desselben hie,nit aufgefor¬
dert wirdp denselben binnen 60 Tagen
der Unterzeichneten GerichtsBehörde zu
übergeben , mid seine Ansprüche daran
nachzuweifen , widrigenfalls die Pfandbe¬
stellung als erloschen , und demgemäß der
Pfandschein für kraftlos erklärt werden
würde.

So beschlossen im K . OberamtöGe-
richte zu Nagold

am 19 . Juni 1807.
Oberamtsrichter

Straub.

Oberamtsgericht Horb.

Bi er in gen , Gerichtsbezirks Horb.
sAufruf an den Besitzer einer verlornen
SchuldUrkunde .) Wunibald Pfeffer
gewesener Müller in Bieringen , hat am
22 . Januar z 820 gegen den Referendär
Rudolph KaMmerer in Stuttgart wegen
eines Anlehens von 200 fl . einen Pfand¬
schein ausgestellt . Nach seinem Tode
soll die Schuld auf seinen Tochtermann
Ignaz Rudolph , Müller , übergangen
seyn , der sie auch laut Okuittuug vom
25 . April 183 t bezahlt hat , der Pfand¬
schein aber ist verloren gegangen.

Es wird nun in Folge Gerichtsbe¬
schlusses vom , 14 . d . Mts . der unbekannte
Inhaber dieser Schuldurkunde aufgefor -̂
det , dieselbe binnen 60 Tagen um so
gewisser - dahier zu produciren und seine
etwaigen Ansprüche geltend zu machen,



als solche nach fruchtlosem Verlauf dieser
Frist für kraftlos würde erklärt werben.

Horb den Zt . Juni t. 857 «
K . Oberamtsgericht,
A . V . Hertmann.

Läzenhardt.  sSchuldenLiquida-
tion .^ Die SchuldenLiquidation des
Christian Köster Hirschwirths wird am

Montag den 17 . Juli l . I.
Vormittags 8 l-lhr

auf dem Rathhausc zu Lüzenhardt vor¬
genommen , wobei die Gläubiger und Bür¬
gen desselben bei Strafe des Ausschlußes
ihre Forderungen geltend zu machen ha¬
ben,  wie dieß aus den Stuttgarter all¬
gemeinen Anzeigen und dem schwäbischen
Mercur näher zu ersehen ist.

Horb den 1.2 . Juni t 837 -
K . OberamtsGericht,

A .V . Herrmann.

Forstamt Altenstaig.
Altenstaig.  sHolzVerkauf . )

Montag den io . Juli d. I.
Morgens 8 Uhr

werden im Revier Grömbach vom Scheid-
holzErzeugniß folgende Sortimente in
dem Ort Wbrnersberg im dffentlichen
Aufstreich verkauft , und zwar

1 Stamm buchen Nutzholz,
54 Stämme tannenes Bauholz , beste¬

hend in 6oger , 70ger , 50 ger, 40ger,
Zoger,

61 Stück Sägklötze und
z Stück KleinNutzholz . — -

Brennholz : 5 ^/s Klftr . buchene Scheut«
ter 2V2 Klftr . Prügel , 42 ^ Klftr.
tannene Scheutter , ZZ '/« Klftr . tan-
neue Prügel,
Dienstag den n . Juli d. I.

Morgens 8 Uhr
u . ln den folgenden Tagen wird sodann das
ScheidholzErzeugniß vom Revier Pfalz«

grafenweiler in dem Ort Kälberbronn im
öffentlichen Aufstreich verkauft werden,
und zwar:
1.54 Stämme Bauholz in^ oger, 6oger,

5oger , 40ger und 5 vger bestehend,
14 Stück Sägklbtze . — Brennholz:

Z'/i Klftr . buchene Scheutter , 6 Klftr.
buchene Prügel , t6Z Stück tannene
Stangen.

Ferner im Schlag Bildstöckle Re¬
vier Pfalzgrafenweiler
619 Stämme , in 70ger , 6oger , 5 vger,

40ger und Zo bestehend,
H4 Sägklbtze , 41 tannene Stangen,
Brenholz : 8 /̂1 Klafter tannene Prügel.

Indem die Kaufsliebhaber hiezu ein¬
geladen werden , wird bemerkt, daß ein
Aufgeld mit V2V des Holzwerkhs bei dem
Verkauf gleich baar , der Rest des Kauf¬
schillings aber nach erfolgter Genehmigung
des Verkaufs , Und vor erfolgter Abfuhr
an das K . Kameralomt Altenstaig zu

bezahlest) oder wenn Bvrgfrist gewünscht
wird , die gesetzliche Sicherheit beizubringen
ist. Dey 20 . Juni 1807.

K . Forstamt,
v. Seutter.

, Altenstaig.  sHolzVerkouf . ^
Montag den 26 . Juni d. I.

werden in dem Kronwald Dietterberg
und Wanne Revier Enzklösterle

eichen, buchen, birken, tannen,
Scheutter '/« Kl. »/. Kl. . V. Kl. Kl.
Prügel »4«/. Kl- L'/s Kl. 6^ Kl. »7^ Kl.

Zusammen — > 4 c Klafter,
sogenanntes Ausschußholz

im öffentlichen Aufsireich verkauft , indem
die Kaufsliebhaber hiezu eingeladen wer¬
den wird bemerkt, daß '/»ö des Holzwerths
bei dem Verkauf gleich baar , der Rest
des Kaufpreises aber nach erfolgter Ge¬
nehmigung des Verkaufs und vor erfolg»
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ter Abfuhr an das K . Kameralamt Al¬
tenstaig zu bezahlen , oder wen » Borgfrist
gewünscht wird , die gesetzlich« Sicherheit
beizubringen ist . . -

Der Verkauf beginnt
Morgens 9 Uhr

aus dem Sprollenhaus.
Den Li . . Juni L8Z7.

K . Forstamt
^ - v . Seutter.

Stuttgart. ^Besorgung des Koch.
salzVerkaufs in den FaktorieBezirken
Calw rc. ) In Folge höherer Anord«
nung soll die Besorgung des Kochsalz¬
verkaufs in den FactorieBezirken Böb¬
lingen , Calw , Geißlingen , Göppingen,
Herrenalb , Kirchheim,Münsingen , Neuen¬
bürg und Nürtingen für die Periode
vom 1 . Juli 18 ' Vss in der Art wieder
in Akkord gegeben werden , daß dem
Akkordanten ein Quantum Kochsalz , wel¬
ches dem muthmaßlichen Bedarf dieser.
FartorieBezirke entspricht , bei der Sa - ,
lineControls Clemenshall  zu einem
gegen den allgemeinen Verkauf ermä¬
ßigten Preise zum Bezug angewiesen wird.

Indem man dieses zur allgemeinen
Kenntniß bringt , fordert man die Ak-
kordsLiebhaber auf,  längstens bis zum
25 . d . M . dem K . Bergrath die An¬
zeige zu machen , welchen Preis sie für
den Centner Kochsalz , bei dem Bezug
von der SalineControle Clemenshall
zu bezahlen bereit setzen , wenn sie die
Kosten der Verpackung und . des Trans¬
ports auf die verschiedenen FaktoriePlätze
zu übernehmen und den Verkauf zu
dem allgemeinen festgesetzten Preise , ohne
weitere Vergütung zu besorgen habein

Den iS . Juni i837i "
' > . Königl . Bergrath.

Frrvdenstadt;  fRutzholzVerkaüf . )
Am So. Juni d. I.

Vormittags 9 Uhr
verkauft die StadtGemeinde auf dem
Rathhaus in öffentlicher Versteigerung

800 Stück

auserlesene Säg - und Doppelkldtze wel¬
che sich in den Schlägen Sandwald,
finsteres Ldchle rc. befinden.

Man ladet dazu die Liebbaber ein.
Den 2t . Juni 1807-

Stadtschultheißenamt.

Altenstaig  Stadt . sVerkauf eines
Kaufladens samt Gärten und Feldern
in der obern Stadt . ) Gegen Kaufmann
Liebs Wittwe dahier ist RealExekntion
erkannt , es wird daher das vorhandene
Zstöckigte und zu einem Kaufladen ein¬
gerichtete Wohnhaus samt Gärten und
Feldern im Anschlag von — > 4084 fl.

am Donnerstag den 14 . Juli d . I.
Nachmittags 2 Uhr

auf hiesigem Rathhaus im Aufstreich
verkauft , wobei noch bemerkt wird , daß
3 gute Gras » und KücheGärten zu je
1 Morgen L ^ Ruthen , — > 1Vrtt.
8 Ruthen und — I' Ruthen , und
2 Feldstücke von 1 Morgen 1V2 Vrtl.
i2Vs Ruthen , und — I 22/2  Ruthen
nach altem Meß vorhanden und gut im
Stand erhalten sind . Dabei kann noch
die Versicherung gegeben werden , daß
auf diesem Platz ein umsichtiger und nur
etwas vermöglicherKaufmann sein gutes
Fortkommen finden wird , weil dieß der
einzige Kaufladen in der obern Stadt
ist und solcher eine ganz geeignete Lage hat.

Diejenigen , welche zu einem Lauf
Lust haben , werden auf oben bezeichneten
Tag zu der AufstreichsVerhandlung ein»
geladen.

Den 20 . Juni 1807.
l ^ ' Stadtschultheißenamt,

> . - ' Speidel.



K a m e r a l a m t H o r b.
Sämmtliche in das ForstRevier Thumlingen eingetheilte Schultheißeuämter

haben ihren Amtsuntergebenen zu eröffnen , daß diejenigen Personen , welche für
ihre Holzgeldschuldigkeitei , Borgfrist wünschen , die Bürgschaftsurkunden ganz in
der nachstehenden durch die Instruktion für die Holzverkäufe vorgeschriebenen Form
dem Kameralamt zu übergeben haben , widrigenfalls solche zurückgewiesen und über
das Holz anderwärts verfügt werden würde.

(Formular : )
Bürgschafts - Urkunde.

Nach der unterm ten 18 im Forst -Revier abge-
haliencn Holz-Versteigerung sind die untengcnannten Käufer die bcigeschten Beträge schuldig
geworden , um deren Anborgung bis gebeten wird.

Auf diesen Fall haften für pünktliche Zahlung nachbcmerkte Bürgen , jeder für die
«eben ihm genannte Holzgeldsschuld als Selbstschuldner und Sclbstzähler d. h. unter Ver¬
zichtleistung auf die Einrede der Vorausklage und bekräftigen dieses durch ihre eigenhändige
Unterschrift . , .

Name und Wohnort
des Käufers.

Holzgeldschuld. Name , Wohnort und
Unterschrift
des Bürgen.

an das
Kameralamt Betrag.

fl- Daß Vorstehendes die genann-
^ ten Bürgen eigenhändig unterschrie¬

ben haben , daß dieselben zahlun gs-
fähig sind , und daß sie in die
Beurkundung dieser Verschreibung
im Sinne des Art . 15 des Prio-
ritätsGesehes vom 15. April 1825
eingewiüigt haben , beurkundet

den ten 18
OrtsVorsteher:

Diese Formulare sind in der Vischer ' schen Buchdruckerei in Nagold zu haben.
Den 20 . Juni 1.837 .

K . Kameralamt,
Majer.

H erzogswei ler,  Oberamts Freu¬
denstadt . sHolzVerkauf . j Dis hiesige
Gemeinde wird am

Montag den 2 § . Juni d . I.
aus ihrem Communwald Sattelacker fol¬
gendes Holz im öffentlichen Aufstreich
verkaufen , als:
70 . Stück von Zoger bis zumLoger und

1? Sägklötze.

Die näheren Bedingungen werden vor
dem Verkauf im Wirthshause zur Linde
dahier bekannt gemacht werden.

Die Herrn OrtsVorsteher wollen sol¬
ches gefälligst bekannt machen lassen.

Den 14 . Juni t837'
Schultheißenamk,

Gutekunst.



Gränmettstetten , Oberamts
Horb . sBauarbeitAbstreichSverhandlung .^
An dem hiesigen Rathhaus must eine
Reparation vorgenommen werden , mit
diesem wird zugleich ein heizbares Ge-
fängniß , und eine GemeindeBackküche
eingerichtet , die Arbeiten samt Materia¬
lien betragen nach dem Überschlag
Maurer I . . 294 fl. 36 kr.
Zimmer / . . 37 fl. 47 kr.
Schreiner ) Arbeit . 29 fl. 47 kr.
Glaser I . . 17 fl. 20 kr.
Schlosser ^ . . 80 fl. 15 kr.

Zusammen — > 459 fl. 45 kr.
Diese Arbeiten werden

Montag den Z. Juli d. I.
Alorgens 8 Uhr

auf dem hiesigen Rathhause in Abstreich
gebracht , wozu bie betreffenden Hand¬
werksleute mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß die weiteren Bedingungen
bei der Verhandlung selbst bekannt ge¬
macht werden.

Die Herren OrtsVorsteher wollen
gefälligst dieses denselben bekannt machen
lassen.

Den 22 . Juni 183 ? «

Gemeinderath,
für denselben

Schultheiß
S t e i m l e.

Horb . sWarnung vor Anborgen . s
Wer dem ledigen Konstantin Zähringer
dahier , welcher sich der Kaufmannschaft
widmen wollte , ohne Wissen und Willen
seines Pflegers des Apotheker Foichtkgg
etwas anborgt , hat weder Bezahlung noch
amtliche Hülfe zu gewärtigen.

Den iZ . Juni 183 ? .
Stadtrath.

Außeramtliche Gegenstände.
Gbttelfingen,  Oberamts Freu¬

denstadt . sWirthschafts - und HandlungS-
LocalVerkauf . s

Dienstag den tt . Juli 183?
Vormittags

wird die hiesige frequente Wirtschaft
zur Traube aus freier Hand auf Zieler
zu beliebigen Bedingungen im Aufsireich
verkauft:
Sie besteht in großem WirthschaftsGe«

bäude , gut unterhalten , mit allem
OeconomieLocal , an Scheuer , Stal¬
lungen , Remise , 2 Morgen Garten,
auch einem weitern neuen Wohnhause
mit 2 gewölbten Kellern , auch können
Aecker , Wiesen ganz daran liegend,
und Waldung dazu verkauft werden.

Neben dem WirthschaitsGewerbe
wäre dieses geräumige Wohnhaus zur
Anlage eines HandlungsEtablissimentS
und DetailGeschäfts vorzugsweise — mit
Aussicht auf eine beinahe unfehlbare
VermögensErwerbnng geeignet und be¬
günstigt ! Indem aus diesem HandlungS-
Ltablissiment nicht nur das starke Pfarr-
dorf , sondern auch die nahe umliegende
ebenfalls aus dem Holzgewerbe wohlha¬
bende Jnnwohnrr von Besenfeld , Schern¬
bach Jgelsberg , Fünfbronn , Beuren,
Hochdorf , Grömbach , Kälberbronn , Erz¬
grube , wo überall noch kein Kaufmann
ist , ihre Bedürfnisse aller Art um so
leichter befriedigen würden , als nach Gbt¬
telfingen die meisten Jnnwohuer dieser
Dörfer zur Kirche gehören oder gehen,
und als sie anderswoher ihre sämmtlichen
Bedürfnisse weit entfernter und kostspie¬
liger sich verschaffen mäßen . Ebenso
vortheilhast wäre diese Wirtschaft für
einen Metzger , da keiner im Ort ist.
Nachmittags wird auch die neue sehr



solid gebaute , besonders vortheilhaft gele¬
gene , reichlich mit Wasser versehene Adrion-
sche Sägmühle auf Zieler billig verkauft,
wozu Liebhaber höflichst eingeladen werden,
von den Jnnhabern des ehemalig An¬
dreas Adr -ionschen Hofguts in Göttelfingen.

Den 20 . Juni 1857 -
Finkh  u . Comp.

! Göttelfi ngen,  Oberamts Freu¬
denstadt . Die Besitzer des Adrio ..schen
Waldes daselbst / Schultheiß Pfeifle und
Consorten sind Entschlossen

1200 Stück Floß - und Klotzholz
vom Loger abwärts bis auf den MeßZoger
parthienweise je 50  Stück aufrecht im
öffentlichen Aufstreich zu verkaufen , die
VerkaufsVerhandlung ist auf

Samstag den i . Juli d . I,
Morgens 10 Uhr

festgesetzt , wobei sich die KaufsLiebhaber
bis dorthin in der Krone auf dem Al-
mandle einfinden wollen , wo die Verkaufs-
Bedingungen vor der Verhandlung be¬
kannt gemacht werden.

Es werden daher die Schultheißen¬
ämtergeziemend ersucht , ihren betreffenden
Holzhändlern solches bekannt machen lassen
zu wollen.

Den 19 . Juni 18Z7.
Zwerenb er  g . Unterzeichneter ist

gesonnen , seine Behausung und Scheuer
aneinanderstehend , auch seine ganze Lie¬
genschaft ans freier Hand zu verkaufen.
L) Mäh - und Brandfeld 7 Morgen

r/z Viertel . > '
2 ) 7 Viertel Wiesen auf Winter Mar¬

kung.
3) Ungefähr ir/ , Viertel Gärten.

Es wird bemerkt , daß bei dem 1
Haus einige Ruthen Wurzgarten sind
ulst ) das Haus zur WagnerArbeit ein¬
gerichtet ist , welche bisher darin betrieben
worden ist.

Der Verkauf soll auf
Samstag den 24 . Juni

Mittags 1 Uhr
bestimmt .werden , wo Las Nähere bekannt
gemacht werden wird . Jeder fremde Käu.
fer . muß - einen ' tüchtigen Bärgen : haben.

Der Verkauf findet im Lamm dahier
statt.

F . Schaible,  Wagner.

Altenstaig.  Gottlieb Luz Engel«
wirth übernimmt von seinem Pächter
Schüttler seine vor Z Jahren verpachtete
Wirthschaft und empfiehlt sich wieder
aufs Neue seinen geehrten Freunden.

Den 12 . Juni 1807.

Walddorf,  Oberamts Nagold . In
der Nähe von Pfalzgrafenweiler wurden
am 14 . Juni auf der Landstraße meh¬
rere Pfund SchweizerKäs in einem Sack
gefunden . Der Eigenthümer melde sich
hier bei

den 21 . Juni 1807.
Aappenwirth

Rapp.
W ildberg.  sGeld auszuleihen .)

Bei Unterzeichnetem sind 2000 fl. ge¬
gen gesetzliche Sicherheit zum Ausleihen
parat ; unter 5 oo fl . zu 5 Procent und
darüber zu 4 ^ Procent und kann alle
Tage in Empfang genommen werden.

Den 21 Juni 1887.
1>. Stadtrath

Köhler.

Freudenstadt  sMaurergesellen»
Gesuch . ) Bei Unterzeichnetem finden
sogleich tüchtige Maurer - und Stein¬
hauergesellen Arbeit.

Den 21 . Juni 1837 «
Jakob Immberger.

. MaurerMeister.

B erne  ck. Ein SchmidHandwerk-
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zeug wird zu kaufen gesucht, un» An¬
träge bittet SchmidMeister Kraft.

Den 17. Juni 18Z7.
Ebhausen,  Oberamts Nagold.

sKlavier zu verkaufen.) Ein Klavier mit
6 Oktaven , im Werth von 33  fl . wünscht
zu verkaufen

Den 22. Juni 183 ?-
Schdttle,  Provisor.

Nagold . Sechs schöne Baueichcn wer¬
den verkauft auf der -neuen Sägmnhle.

Frcudcnstadt.  sGeldantrag .j Ichgebe.
hiemit die Nachricht, daß ich wirklich gegen
2fache Versicherung von 5Y0 fl. an abwärts
in jeder Summe Geld anleihen kann, und
Litte um Nachfrage.

Dagegen suche ich 1000 fl.
Kaufmann Sturm.

Nagold.  Bei F. W . Vis  ch,cr ist angc-
kommen und zu haben: ' '
Arnold,  A . , Wanderungen im

Schwarzwaldc,  insbesondere nach den
Kurorten Teinach , Wildbad , Baden
und durch das Murgthal  nach Rip¬
pold  s a u. Mit vier Ansichten. 8. 1837.
geh. in elegantem Umschlag1 fl. 12 kr.
oder 18 ggr.

Luther (Di -. Martin), kleiner - Catcch Is¬
mus  mit 40 Kupfern. Geschenk für die
Jugend. Mit einer Vorrede von lV!. Joh.
Chr. Friedrich Burk,  Stadtpsarrcr in
Großbottwar. 8. geheftet 36 kr.oder8ggr.

Wöchentliche Frucht-, Fleisch- und
Brod-Preise.

In Freudenstabt,
den«7. Juni 18Z7.

Kernent Schfl. i5fl. 2vkr. i2fl. 4akr. i2fl. —kr.
Roggen1 — —fl. —kr. öfl. 32 kr. —fl. —kr.
Gerstent — öfl. 43 kr. öfl. 24 kr. öfl- —kr.
Haber 1 — 8fl- 2- kr. zfl. i2kr. Zfl.—kr.

Fleisch -- und Brod - Preiße.
Ochs-nfleisch 1 Pfund . . . . . -. . ökr.
Kubflcisch 1 — . - - 7kr.
Kalbfleisch 1 — . . . ökr.
Hammelfleischt — . . . . —kr.

. Schweinefleisch mit Speck . . . . . . skr.
— ebne . . . . . . . ökr»

KernenBrvb . . : . . . 4 Pfund 12 kr.
Mittelbrsd . . . — 7- tl kr.

Schwarzbrod . - .
! Äceuzerweck schwer

Butter i Pfund . .
Rinds,'chmalz1 — . .
Schweineschmalz1— . .

— — 10  kr.
. . 7 Loih.
< . ig kr.
. . 25 kr«
. . 20 kr.

n Calw,
den! «7. Juni 1857.

Kernent Schfl. iZfl. t2kr. ,2fl.Dinkel 1
Haber 1 —
Roggen1 Sri,
Gerstent —
Bohnent —
Wicken1
Erbsen l —
Linsen 1 —

Kcrnenbrod
1 Krcuzerweckschwer

5fl. 4tzkr. zfl.
5fl. 45kr. Zfl.
tfl. ökr. tfl
ist. i2kr. tfl.
ist. 4»kr. tfl.
ist. __kr. - fl.
ifl. 44 kr. ist.

—fl. —7r. —fl.
Brwd - Taxe.

46 kr. itst.
54kr. zfl.
3tkr. zfl.

. 4kr. - fl.
4fr. - fl.

36 kr. - fl.
4ökr. - fl.
I2kr. —fl.
-kr . - fl.

4 Pfund
^4

4ökr,
27  kr.
2vkr.
-kr.
-kr.
—kr.
—kr.
-kr.
-kr.

ll kr.
Lvih-

In Tübingen,
^ den 16. Juni i8Z7.
Dinkel t Schfl. 5fl. 4vrr. Zfl. 24kr. 4fl. 4flkr.
Haber k — Zfl. 42?r. zfl. iZkr. Zfl. - kr.
Gerstent Sri . . . . ist. —kr.
Bohnent , — . . . . . . . . . ist . Z6kr.
Erb,en ist. zokr.
Wicke» i — . . . . . . . . ist . —kr.
Linsen l Sri . —fl. —kr.

R ä t h s c l.
Das Erste ist nah, und ist nicht fern.
Oft ist eS zuwider, oft hat man er gern;
In anderem Sinn wird der, den'S trifft
Immer empfindlich dadurch geprüft.
So oft man e» auch erfahren muß
In Schul und Leben, macht's immer Verdruß,
Doch andere freuen sich dabei.
Und machen'» noch ärger durch ihr Geschrei;
Da sicht man's in Höhe nimmermehr.
Doch kommt cS auch nie wo anders her,
Uüd wo es Boden gefunden hat.
Da findet cs ferner nimmer statt.
Das Zweite kommt aus der Tiefe hervor.
Und hebet den, der'S hat empor;
ES ist wohl schwer, doch macht es leicht,
Weil cS den schweren Muth verscheicht.
Es stillet den Kummer, vertreibt die Sorgen,
Doch oftmals nur von heut' auf morgen.
Und selten wird einer daran satt.
Wenn er auch viel errungen hat.
Wenn dieses Zweite zu Ende geht.
Da» Erste gemeiniglich anfäht.
Das Ganze ist siet» auf das Erste beflissen.
Und hat seine Nachbarn um» Zweite be— — .
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